
Die Verwendung von Feuerwerkskörpern/Silvesterknallern der Kategorie F2 
(z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.) ist im Ortsgebiet ganzjährig verbo-
ten.  

Innerhalb und in unmittelbarer Nähe zu Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen, Kirchen, Gotteshäusern sowie Tierheimen und Tiergärten ist 
die Verwendung von Feuerwerkskörpern/Silvesterknallern grundsätzlich im-
mer verboten, auch außerhalb des Ortsgebietes. 

Bei und in unmittelbarer Nähe von Sportveranstaltungen sind Besitz und Ver-
wendung von Feuerwerkskörpern/Silvesterknallern verboten, es sei denn, die 
Veranstalterin/der Veranstalter verfügt über eine besondere Besitz- und Ver-
wendungsbewilligung.  

Ebenfalls grundsätzlich verboten ist die Verwendung von Silvesterknallern/
Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.) 
innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe zu größeren Menschenansammlungen, 
egal ob innerhalb oder außerhalb des Ortsgebietes.  

Feuerwerkskörper/Silvesterknaller der Kategorien F1 (z.B. Wunderkerzen, 
Knallbonbons, Knallerbsen etc.) dürfen nur einzeln und voneinander getrennt 
angezündet werden.  
 
 

1.  Pyrotechnikverbot  -  Kategor ie  F2  

Der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und die  

Bediensteten wünschen euch einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2022. 
 

Das Gemeindeamt ist am Freitag, den 7. Jänner 2022 
geschlossen. 
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Nachtragungen von COVID-19 Impfungen in das österreichische Impfregister können bei  

Dr. Wolfgruber in Hochburg-Ach und bei Dr. Leitner in Ostermiething durchgeführt werden. 

2.  Nachtragungen ins Impfregister  

3.  Heizkostenzuschuss  

Dieser Regierungsbeschluss sieht für die Zuerkennung des Heizkostenzuschusses fol-

gende Richtlinien vor:  

1. Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit welchem Energieträger, wird an sozial 

bedürftige Personen ein Heizkostenzuschuss gewährt. Dieser beträgt EUR 175,00 bei 

Unterschreiten der in Punkt 4. festgesetzten Einkommensgrenze. 

2. Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkostenzuschuss beantragt wird, um den 

Hauptwohnsitz handeln, die Wohnung muss sich im Bundesland Oberösterreich befinden 

und ständig bewohnt sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzuschuss möglich).  

3. Im Falle eines Umzugs während der Antragsfrist ist die Zuzugsgemeinde für die Bearbei-

tung des Antrages sowie für die Auszahlung des Heizkostenzuschusses zuständig.  

4. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 

Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die Summe folgender Beträge nicht über-

steigt:  

 Alleinstehende        EUR     950,00

 Ehepaare/Lebensgemeinschaft           EUR   1500,00

 für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe   EUR     380,00

 für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt     EUR     520,00

 für jede weitere erwachsene Person im Haushalt   EUR     350,00

 Freibetrag Lehrlingsentschädigung      EUR     232,49 

Die Antragsfrist läuft vom 1. Februar 2022 bis zum 9. Mai 2022 unter Vorlage der benötigten 

Unterlagen beim Gemeindeamt. Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse 

des Jahres 2021 (Lohnzettel, Pension). 

GEMEINDENACHRICHTEN  

Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestanschlussgebühr für den Kanal beträgt ab 1. Jänner   

€ 3.565,- (exkl. 10% Ust.). Die Kanalverbrauchsgebühren betragen pro m³ Abwasser mit  

1. Juli 2021: € 3,99 exkl. Mwst. für Hauspumpwerke, € 4,72 exkl. Mwst. für den Freispiegel-

kanal und unter 30 m³ wird die Mindestgebühr verrechnet: € 119,70 exkl. 

Mwst. für Hauspumpwerk, € 141,60 exkl. Mwst. für den Freispiegelkanal. 
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4.  Gebührenerhöhung 2022  

ST.   RADEGUND 
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